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Wir gratulieren zur 
Generalsanierung Grundschule Emmerting 

Seit 1910 Seit 1910

Unser Beitrag für dieses Bauvorhaben war der Einbau der

Heizungsanlage mit Zentrale für Hackgut
Tel.: 0 86 71 / 2 00 66  ·  Fax: 0 86 71 / 7 26 84

KRUSE NEUÖTTING
Ihr Ansprechpartner für Planung und Ausführung

von Heizungs-, Lüftungs- und Sanitär-Anlagen aller Arten

Stinglhamerstraße 22 • Altötting • � 0 86 71/ 92 73 80

Ausführung der Sanitärarbeiten

Jürgen Fuhrmann
Glockenstr. 9 · 84489 Burghausen
Tel. 0 86 77 / 6 68 52 04 · Fax 91 3131
Mobil 01 70 / 3 57 64 73 · info@schreiner-fuhrmann.de

Wir gratulieren
zur gelungenen Sanierung

und bedanken uns für den Auftrag zur
Lieferung und Montage der Fenster!

WERTBAU-Wunschfenster

Komfort – Sicherheit – Energieeffizienz

SCHULE EMMERTING: NEU SANIERT! 
Tag der offenen Tür am Samstag, 24. November

Die Renovierung und 
Umgestaltung der
Grundschule ist 
nun abgeschlossen

Gute 16 Monate Bauzeit
und ein Investitionsvolu-
men von 3,5 Mio. Euro

hat die Sanierung der Grund-
schule in Emmerting gefordert.
Doch nun erstrahlt die ehemali-
ge Volksschule in neuem Glanz,
und das wird bei einem Tag der
offenen Tür am Samstag, 24.
November, von 10 bis 13 Uhr
gebührend gefeiert. Die Bevöl-
kerung ist herzlich eingeladen,
das Gebäude zu besichtigen,
zudem finden verschiedene Ak-
tionen der Schulkinder statt. Der
Elternbeirat bewirtet die Gäste
und es werden Führungen durch
das Schulhaus angeboten.

Die Baumaßnahmen umfass-
ten den 1962/63 errichteten Mit-
telbau und den Erweiterungsbau
von 1982, das Dach der Turn-
halle und die Garagen. Im Mittel-
bau mussten die Sanitäranla-
gen, die Elektroanlagen und die
Böden erneuert werden. Um-
weltfreundliche Linoleumböden
sind nun hier zu finden, weiters
wurden auch Fenster und Türen
durch energiefreundliche Mehr-
fachverglasungen ersetzt. Die
Zimmer sind nun durch Jalou-
sien beschattbar.

Sehr aufwändig waren die
Baumaßnahmen zur Trockenle-
gung der Kellerwände. Da die
Isolierschichten mittlerweile
wasserdurchlässig waren, wur-
de rund um das Schulhaus bis in
eine Tiefe von drei Metern das
Erdreich ausgehoben, die Mau-
er im Anschluss trocken gelegt
und mit einer wasserundurch-
lässigen Isolierschicht versehen.

An die Turnhalle wurde ein
Hackschnitzelheizwerk ange-
baut, das nicht nur die Schule,
sondern auch das Pfarrzentrum
beheizen kann. Der Erweite-
rungsbau erhielt ebenso eine
energetische Außenhaut, neue
Decken, eine funktionsgerechte
Beleuchtung und reinigungs-
freundliche Böden rundeten hier
die Arbeiten ab. Nun finden nicht

nur der Musikverein und der Kir-
chenchor hier eine neue Heimat,
sondern auch die Blaskapelle
bekommt hier einen Proberaum
reserviert. 

Neue Räume hat auch die
verlängerte Mittagsbetreuung
(bis 16.30 Uhr) erhalten, deren
Gäste sich nun über eine Teekü-
che im Aufenthaltsraum und ei-
nen abgeschlossenen Lernraum
freuen können. Alle Räume kön-
nen durch eine neue, elektroni-
sche Schließanlage individuell
genutzt werden.

Das Gebäude wurde den neu-
esten Brandschutzanforderun-
gen angepasst. Jeder Raum hat
nun zwei Fluchtwege, es wur-
den eine Feuermeldeanlage,
Brandschutz- und Fluchttüren
eingebaut, was einen erhebli-
chen Teil der Baukosten aus-
machte.

Um den neuesten Schnee-
lastvorschriften Genüge zu tun,
wurde das Dach der Turnhalle
verstärkt, die Dachhaut erneuert
und neue Schindel aufgelegt –
übrigens auch auf dem Mittel-
bau. Die Eingänge der Gebäude
erhielten ein transparentes
Glasdach.

Die Garagen im Schulhof wur-
den zu einem Gesamtgebäude
zusammengefasst und bieten
viel Platz für den Schulbus, die
Werkzeuge des Hausmeisters
und die Abfallentsorgung. Zu-

dem werden hier Fundräder der
Gemeinde aufbewahrt. Vor der
Turnhalle konnten im Zuge die-
ser Umbauten ausreichend
Parkplätze angelegt, Behinder-
tenparkplätze erstellt und der
Gehweg neu gestaltet werden.  

Aber nicht nur die „äußeren”
Werte des sich nun in ein Gan-
zes zusammenfügenden Ge-
bäudekomplexes wurden ver-
bessert, auch praktisch hat die
Schule nun viel zu bieten: Jedes

Klassenzimmer verfügt über In-
ternetanschluss und ein mobiler
Computerwagen ermöglicht die
Computerbenützung im Compu-
terraum oder den Klassenzim-
mern. Der Hartplatz erhielt eine
neue Oberfläche und bietet sich
jetzt auch für Fahrradunterricht
bestens an. Die Gestaltung des
Pausenhofes wird an die Be-
dürfnisse der Kinder angepasst,
es werden noch Spielgeräte auf-
gestellt.

Damit die ganzen Umbau-
maßnahmen auch während des
Schulbetriebs stattfinden konn-
ten, wurden zwei Klassen nach
Mehring ausgelagert. (ao/pm)

Hackschnitzelheizwerk
heizt auch Pfarrzentrum
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Hackschnitzelheizwerk
heizt auch Pfarrzentrum

Internet für jedes
Klassenzimmer

Nach 16 Monaten Bauzeit:
Neuer Glanz für Grundschule 

Mit neuen Fenstern saniert und einer Hackschnitzelheizung (links im Hintergrund): So modern
präsentiert sich die Schule in Emmerting. Fotos: Obele

Der neu gestaltete Pausenhof.
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EVIS Energieversorgung
Inn-Salzach GmbH feiert
als regionaler Energiever-

sorger dieses Jahr sein 50-jähri-
ges Jubiläum. Aus diesem
Grund hat sich das Unterneh-
men für die von ihm versorgten
Kommunen und  Kunden ein be-
sonderes Geburtstagsgeschenk
einfallen lassen: Bei einem gro-
ßen Gewinnspiel wurden 50
hochwertige Elektrofahrräder im
Wert von jeweils ca. 2000 Euro
verlost. Davon gingen zwei E-Bi-
kes an die Stadt Altötting sowie
jeweils ein Rad an die Stadt
Neuötting und die Gemeinden
Teising, Winhöring, Töging und

Tüßling. Während die kommu-
nalen E-Bikes künftig als
„Dienstradl” unterwegs sein wer-
den, können 21 EVIS-Kunden
aus dem Landkreis Altötting mit
ihren neuen Elektrorädern natür-
lich nach Lust und Laune durch
die Gegend kurven. Nach der
Übergabe durch EVIS-Ge-
schäftsführer Anton Erb und
Stephan Rösner sowie Auf-
sichtsratsvorsitzenden Günther
Knoblauch drehten sie eine ers-
te Runde auf dem Altöttinger
Kapellplatz. Auch im Landkreis
Mühldorf gab es glückliche pri-
vate und kommunale Gewinner.

Foto: Parchatka

EVIS spendabel zum 50.
Ein „Spanischer Abend“ zog am Freitag, 9. November, 800

Gäste ins AVP Autoland nach Altötting. Der Ausstellungs-
raum verwandelte sich in eine rot-gelbe Arena mit dem neu-

en Golf als Hauptakteur. Dass so viele Gäste der Einladung folg-
ten, zeigt, dass der Golf nach wie vor ein Kundenmagnet ist. Die
zahlreichen Besucher genossen dieses sommerliche Ambiente
und ließen sich vom Wolfsburger Dauerbrenner begeistern. Der
neue Golf ist markanter und sportlicher geworden, schafft es aber
trotzdem, sich treu zu bleiben. Es gab Paella, Tapas, Sangria und
Cocktails. Das Highlight war eine Salsa Showgruppe. Alles in al-
lem waren sich die Besucher einig: Der neue Golf ist zwar moder-
ner, seine urtypischen Eigenschaften blieben jedoch erhalten.

Golf-Premiere bei AVP

HE

Wir haben die Planungs- und Detailarbeiten 
durchgeführt und bedanken uns bei der Gemeinde
Emmerting für das entgegengebrachte Vertrauen!

ARCHITEKTURBÜRO
DIPL.-ING. (TU), DIPL.-ING. (FH)
HERMANN EIMANNSBERGER

ROSEGGER-STR. 1
84547 EMMERTING
TEL. 0 86 79 / 66 07 · FAX 0 86 79 / 54 00
MOBIL 0171/ 3 66 25 30
E-MAIL: ab-eimannsberger@t-online.de

Andreas Schaffer • Roseggerstraße 33 • 84547 Emmerting
Tel.: 0 86 79 / 96 69 21  •  Fax: 0 86 79 / 96 69 24
E-Mail: andreas-schaffer@holzbau-schaffer.de

Wir gratulieren zur gelungenen Sanierung 
der Grundschule und bedanken uns 

für den Auftrag zur Ausführung sämtlicher
Zimmerer- und Dachdeckerarbeiten!

Spenglerei, Foliendach
+ Fassadenverkleidungen

Herzlichen Glückwunsch zur gelungenen Sanierung!

Bergmannweg 12 · D-84547 Emmerting · Tel. 08679/68 48 · Fax: 08679/44 13
www.kieswerk-bergmann.de · E-Mail: franz-bergmann@t-online.de
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Partner für professionelles 
Abdichten, Veredeln, Gestalten

hochsensibler Bauwerkteile.
KEMPEROL®

geprüfter
Sachverständiger

Sengstraße 9
D-84547 Emmerting

Wir gratulieren zum gelungenen Umbau!
Wir waren mit den gesamten 
Flachdach- Abdichtungsarbeiten beauftragt

Bedachungen · Bauspenglerei
Flachdach-Abdichtungen
RISTO Naturkiesböden

MEISTERBETRIEB
ANSTRICHTECHNIK
KORROSIONSSCHUTZ
VOLLWÄRMESCHUTZ

Josef Stadler Welserstraße 1
Malermeister 84561 Mehring�Öd

Tel. 0 86 77 / 62 271
Fax 0 86 77 / 64 324

SCHULE EMMERTING: NEU SANIERT! 
Tag der offenen Tür am Samstag, 24. November

Am Freitag, 23. November
2012, feiert die Gemeinde Em-
merting den Abschluss der Ge-
neralsanierung der Grundschu-
le, der Turnhalle und der Aula.
Die umfangreiche Baumaßnah-
me die auch den Bau und die In-
stallierung einer Hackschnitze-
lanlage, die Erneuerung des All-
wetterplatzes und die Anlegung
des Schulhofes sowie die Au-
ßenanlage beinhaltet, wurde in
einer 16-monatigen Bauzeit ab-
gewickelt und fertiggestellt. Es
wurde hierbei ein erheblicher
Beitrag zur Verbesserung des
Umwelt- und Klimaschutzes ge-
leistet.

Die Gemeinde Emmerting
nahm für diese Maßnahmen
sehr viel Geld in die Hand.

3,5 Millionen Euro wurden
aufgewendet; eine staatliche
Förderung des Freistaates Bay-
ern in Höhe von knapp 1,6 Mil-
lionen Euro fließen in diesen Be-
trag mit ein.

Dass die umfangreichen und
kostenintensiven Sanierungs-
und Erneuerungsmaßnahmen
uns derzeit finanziell stark be-
lasten und auch in den kom-
menden Jahren dies der Fall
sein wird, steht außer Frage; es
war jedoch dringend erforder-
lich, die Schulgebäude aus den
60er und 80er Jahren und die
Turnhalle aus dem 70er Jahr auf
den neuesten, technischen und
energetischen Stand zu bringen.

Der gesamte Schul- und Turn-
hallenkomplex mit Nebenanla-
gen ist im Ortszentrum von Em-
merting ein Schmuckstück ge-
worden.

Viele Kräfte wirkten zusam-
men, um all das zu verwirkli-
chen, was wir heute vorfinden.

Der Gemeinderat hat durch
weitsichtige und gut durchdach-
te Entscheidungen in vertrau-

ensvoller Zusammenarbeit mit
dem Schulleiter Rektor Tiefen-
thaler und den Architekten Ei-
mannsberger und Wagenhäu-
ser, die Maßnahme terminge-
recht und organisatorisch gut
abgewickelt.

Die Projektanten und die be-
teiligten Firmen haben durch ih-
re Fachkompetenz und durch ei-
ne fachgerechte, präzise Arbeit
maßgeblich zum Gelingen bei-
getragen.

Mein Dank gilt allen, die in ir-
gendeiner Form einen Beitrag
für das Schul- und Turnhallen-
projekt gleistet haben.

Die Schülerinnen und Schü-
ler, der Schulleiter und das Leh-
rerkollegium sowie wir als Ver-
antwortliche der Gemeinde Em-
merting können uns freuen,
dass wir jetzt Räumlichkeiten
haben, die auf dem neuesten
technischen Stand sind, ausge-
stattet mit den erforderlichen
Umwelt- und Klimaschutzstan-
dards.

Am Samstag, 24. November,
hat die Bevölkerung beim Tag
der offenen Tür in der Zeit von 9
bis 13 Uhr die Möglichkeit die
umfangreich durchgeführten
Baumaßnamen zu besichtigen.

Josef Maier
1. Bürgermeister

Bürgermeister-Grußwort

Freundlicher Empfang unterm neuen Glasdach. Auch der Geh-
weg wurde neu gepflastert.

Auch in den Klassenzimmern: neue Fenster, Böden und De-
cken.

Die Sanitäranlagen in den Gebäuden wurden komplett saniert.Hell und modern: Die neu sanierte Turnhalle.

Gartler-Termine
TÖGING: Am Samstag, 1. De-
zember, veranstaltet der Gar-
tenbauverein die schon zur
Tradition gewordene Advent-
feier eingefasst vom festlichen
Ambiente. Vorweihnachtliche
Musikbeiträge und eine Le-
sung „Geschichten zum Ad-
vent” des Isentaler Verserl-
schmieds Ernst Madl  runden
das Programm ab. Abschluss
ist wie immer die allseits be-
liebte Tombola zum Erwerb
nicht nur weihnachtlicher Ge-
genstände. Beginn ist um 19
Uhr im festlich dekorierten
Springersaal. Der monatliche
Stammtisch findet am Don-
nerstag, 6. Dezember, und wie
gewohnt ab 19 Uhr beim
Springer statt. 

Energieberatung
MEHRING: Der Verein „Ener-
gieberatung Inn-Salzach e.V.”
(EBIS) bietet den Mehringer
Bürgern am Donnerstag, 29.
November, von 15 bis 18 Uhr
im Gemeindehaus eine Ener-
gieberatung an. Die Bürger
können sich bei Gertrud Noll
über mögliche Energieeinspa-
rungen im Wohnbereich, Nut-
zung erneuerbarer Energien,
sowie über staatliche Förder-
hilfen informieren. Für die

Mehringer Bürger ist dies kos-
tenlos, da die Gemeinde Mit-
glied in dem Verein ist. Interes-
sierte sollten sich vorher tele-
fonisch unter (08677) 4578 an-
melden, um Wartezeiten zu
vermeiden.

BPW-Vortrag
BURGHAUSEN: Das Netz-
werk BPW Burghausen lädt zu
einem Vortrag über Pressear-
beit für Vereine ein. „Pressear-
beit leicht gemacht“ lautet der
Titel der Veranstaltung im Ho-
tel Glöcklhofer. Referentin ist
die Diplom-Journalistin Rosi
Raab. Die ehemalige Reporte-
rin war über 20 Jahre lang
beim Bayerischen Rundfunk
tätig und führt seit sieben Jah-
ren erfolgreich eine PR-Agen-
tur. Nach dem Vortrag besteht
noch die Möglichkeit zur Dis-
kussion.   Eingebunden ist der
Vortrag in einen  geselligen
Abend  mit Verköstigung am
Dienstag,  20. November, um
19 Uhr im Hotel Glöcklhofer.
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